
  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Durch Vorläuferprojekte wurde deutlich, wie 

wichtig die Verbesserung der grenzüber-

schreitenden öffentlichen Verkehrsdienste 

ist.  
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Gesamtbudget 3,6 Mio. € 

3,1 Mio. € ERDF 

0,5 Mio. € 
Kofinanzierung 

Das Projekt „Clean Mobility“ zielt darauf ab, sau-

bere Mobilitätsangebote im Grenzraum der Slowa-

kei und Österreich zu verbessern. Nach Projekten-

de wird Pendlern, Touristen und lokaler Bevölke-

rung ein besserer Zugang zu Informationen über 

nachhaltige Mobilitätsangebote geboten. Im Zent-

rum des Projekts stehen neu ausgebaute Reisein-

formationssysteme, welche mehr Infos über sau-

bere Mobilitätsdienste in der grenzüberschreiten-

den Region liefern. Außerdem wird die Planung 

neuer multimodaler Verkehrsknoten in der Pro-

jektregion einen einfachen Wechsel zwischen 

Fahrrad-, Bus-, Bahn-, oder Car-Sharing-Systemen 

ermöglichen. Werbekampagnen werden die Zahl 

der Nutzer sanfter Mobilität in der gesamten Regi-

on erhöhen und die Vorteile ins Bewusstsein rufen 

(Gesundheit, Kosten, Zeit, Umwelt). Zudem wer-

den regelmäßig fachkundige Arbeitsgruppen den 

kontinuierlichen Austausch von Know-how und 

Erfahrung sichern (Daten, Informationen, gemei n-

sames Marketing, Fahrpläne). So hilft das Projekt, 

eine zukunftsbewusste Form der Mobilität zu för-

dern.  

Immer mehr Pendler legen große 

Distanzen auf dem Weg in die Arbeit 

zurück. Viele dieser Wege führen 

über Landes- bzw. Staatsgrenzen. So 

überqueren z.B. an einem Werktag 

durchschnittlich 528.000 Personen 

die Grenze von Wien. Clean Mobility 

knüpft an diesen Entwicklungen und 

den steigenden Zahlen in der Region 

an.  

Clean Mobility 

01.01.2020 - 31.12.2022 

Projektlaufzeit 
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